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Rundschreiben  Nr. 3 | 2013 

  

Als Schmankerl bieten wir Euch und Euren 
Kindern eine Fahrt in den Skylinepark nach Bad 
Wörishofen am Samstag, 13.07.2013 an. 
 

Wir können Euch diesen erlebnisreichen Tag 
zum Preis von 30,- €/Person (Erwachsene und 
Kinder) incl. Busfahrt anbieten. Dieser wird nach 
Anmeldung abgebucht. 

Keinen Eintritt bezahlen: 

• Kinder < 110 cm Körpergröße 

• Geburtstagskinder bis zum 14. Geburtstag +/- 
5 Tage (Personalausweis mitbringen) 

 

Abfahrt: 
7.30 Uhr: Bad Aibling, Freizeitanlage, (Parkplatz 
an der Heubergstraße) 

7.50 Uhr: Irschenberg, Trachtenheim 

8.10 Uhr: Föching, Pendlerparkplatz bei 
Autobahnpolizei an der Autobahneinfahrt 
 

Rückfahrt: 17.30 Uhr (Busparkplatz Skylinepark) 
 

Anmeldungen bitte bis spätestens Freitag 
05.07.2013 unter Tel. 08063/8103-0. 

 

Wir bekommen vom Skylinepark im Voraus keine 
Eintrittskarten zugeschickt, d.h. die Gruppe muß 
komplett am Gruppeneingang stehen. 
 

Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit Euch im 
Skylinepark 

Familientag im Skylinepark 

13.07.2013 

Wir fahren am Dienstag, 12.11.2013 mit dem ICE zur 
Agritechnica nach Hannover 

Details und Preise werden noch bekanntgeben. 

Anmeldung ab sofort unter Tel. 08063/8103-0 
 
 
 
 
 
 
Liebe Mitglieder, 
anläßlich unseres 50-jährigen Jubiläums laden wir Euch 
ganz herzlich ein  
 

am Montag, den 15.07.2013  
zum Almkirta auf der Wirtsalm  
(im Jenbachtal bei Bad Feilnbach) 
 
Was ist geboten? 
ab 12.00 Uhr Mittagstisch 
ab 14.00 Uhr Begrüßung durch den Maschinenring  mit 
anschließender musikalischer Unterhaltung 
Die Zufahrt zur Alm ist an diesem Tag frei. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr zusammen mit 
uns einen schönen Nachmittag verbringt, am besten mit 
der ganzen Familie.  
 
Einfach gute Laune und gutes Wetter mitbringen 

Agritechnica 2013 

Einladung zum Almkirta 

15.07.2013 
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Zum Thema „Engpass in der Betriebshilfe“ zwei 
Praxis-Beispiele: 
Betrieb 1: 
20 ha Grünland, 20 Milchkühe mit Nachzucht; 
Altenteiler ca. 80 Jahre 
Betriebsleiterehepaar ca. 50 Jahre, 
1 Sohn, 1 Tochter ca. 25 Jahre, beide mit 
außerlandwirtschaftlichem Beruf 
 
Betrieb 2: 
40 ha Grünland, 20 Milchkühe mit Nachzucht,  
Betriebsleiterehepaar ca. 50 Jahre, 
2 Söhne ca. 20 Jahre, beide mit  
außerlandwirtschaftlichem Beruf 
 
Fällt in diesen Betrieben der Betriebsleiter 
längerfristig aus, ist der Einsatz eines Helfers 
unumstritten notwendig. 
Können wir wegen einem Engpass bei den 
Helfer/innen den Einsatz nicht oder nur teilweise 
abdecken, hören wir nicht selten die Aussage: „Ich 
habe aber Anspruch auf Hilfe lt. SVLFG“.  
Aber: Was hilft der Anspruch, wenn kein(e) Helfer/in  
frei ist? 

 
 

Auf die dezente Frage hin, was denn die Kinder 
beruflich machen, bzw. erlernen wollen, hören wir 
nicht selten die Aussage „Unsere Kinder sollen was 
Gescheites lernen, oder sie haben einen 
gescheiten Beruf“. 
Diese Aussage und das Verhalten, dient sicherlich 
nicht, den Engpass in der sozialen Betriebshilfe zu 
verringern und das Image der Landwirtschaft weiter 
zu verbessern. 
 
Die Ausbildung zum Landwirt oder 
Hauswirtschafterin ist eine 
sehr abwechslungs-
reiche, interessante und 
anspruchsvolle 
Herausforderung.  
Für „Nicht-Hofnachfolger“ 
gibt es nach der 
Ausbildung viele 
Möglichkeiten, im ldw. 
Bereich tätig zu sein. 
 

 
Aufgrund des Zusammenschlusses aller 
Landwirtschaftlichen 
Sozialversicherer in Deutschland 
zum SVLFG und der damit 
verbundenen Umstrukturierung 
wird der Aufwand zur Abwicklung 
der sozialen 
Betriebshilfeeinsätze immer 
umfangreicher. 
 
Um diesen Mehraufwand in der Geschäftsstelle zu 
decken, wurde auf der Jahreshauptversammlung 
am 26.03.2013 folgender Beschluss gefasst: 

Der Einsatzbetrieb übernimmt die Kosten für die 
Unterstützung beim Erstantrag  40,00 € 
bei Folgeleistungen wie Verlängerung, Widerspruch 
etc. 30,00 €  
jeweils zzgl. der gesetzlichen MwSt. 19 % 
 
Selbstverständlich kann der 
Landwirt die Abwicklung des 
gesamten Schriftverkehrs mit der 
SVLFG auch selbst übernehmen.  
Wir machen darauf aufmerksam, 
dass verspätet eingereichte 
Anträge/Meldungen zu Abzügen 
in der Kostenübernahme führen.  
Bei dem derzeitigen 
Vergütungssatz von 16,56 €/Std. 
ergibt sich bei 7 Arbeitsstunden/Tag der Ersatzkraft 
bereits ein Abzug von 115,92 € je Tag. Wird z.B. 
ein Helferwechsel nur zwei Tage zu spät gemeldet, 
hat der Landwirt 231,84 € selbst zu bezahlen. 
 
Für Fragen/Infos stehen wir Euch gerne zur 
Verfügung. Helga Biller, Tel. 08063/8103-13 
 
 

 
Ein Mitgliedsbetrieb aus dem Raum Feldkirchen 
sucht für regelmäßige Beschäftigung eine(n) 
landwirtschaftliche(n) Helfer(in) zunächst bis zu 800 
€ / Monat, bei Eignung später ausbaubar. 
Anforderungsprofil: 

•  Regelmäßig verfügbar nach Absprache 

•  Liebe zu Rindern und zur Landwirtschaft 

•  Landwirtschaftliche Kenntnisse wären gut, aber 
nicht unbedingte Voraussetzung. 

 
Bei Interesse bitte melden bei Klaus Schiller 
08063/8103-12 
 

Soziale Betriebshilfe Antrag soziale Betriebshilfe 

Landwirt sucht Hilfskraft 
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Wir haben einen interessanten Ausflug für Euch 
vorbereitet und laden herzlich dazu ein. 
Am Vormittag besuchen wir den Milchviehbetrieb 
Widmann in Kaufering. Die Besonderheiten: Umbau 
des alten Laufstalls für 80 Milchkühe, Auslagerung 
des Jungviehs ab 4 Monate mit Rücknahme ca. 6 
Wochen vorm Abkalben. 3-maliges Melken im 
Melkstand mit Lehrling und 450-€-Kraft. Robert 
Widmann gibt uns offenen Einblick in 
Betriebsorganisation und Zahlen. 
Am Nachmittag schauen wir uns den 
dazugehörigen Aufzuchtbetrieb Ernst in Utting am 
Ammersee an. Neben Jungviehaufzucht hat er 
Schnittblumen und einen Hochseilgarten als 
Betriebszweige (www.hochseilgarten-
ammersee.de, www.exornamentis.de)  
Zum Ausklang kehren wir gegen 17.00 Uhr in 
Andechs ein. 
 

Termin: Dienstag, 09.07.2013 

Abfahrtszeiten 
7.15 Uhr Bad Aibling, Freizeitanlage 
7.40 Uhr Irschenberg, Trachtenheim 
8.00 Uhr Föching, Pendlerparkplatz (Autobahneinf.) 
Kosten: 25,- €/Teilnehmer (wird abgebucht) 
 
Anmeldungen bitte bis spätestens  
Freitag, 05.07.2013 unter Tel. 080638103-0 
 

 
Auf der Jahreshauptversammlung am 26. März 
bestätigten die anwesenden Mitglieder den 
bisherigen Vorsitzenden Josef Huber für weitere  
3 Jahre mit 100 von 101 gültigen Stimmen. 
 

Huber freute 
sich sehr über 
das 
Wahlergebnis 
und bedankte 
sich für das 
große 
Vertrauen in 
den letzten  
22 Jahren.  
Sepp Huber versprach, wieder mit vollem 
Engagement für die Interessen der 
Landwirtsfamilien zu arbeiten.  
 

Es sei aber auch eine Herausforderung an alle 
Mitglieder, bis in 3 Jahren mögliche geeignete 
Kandidaten als Nachfolger zu finden 
 

Die Radltour führt uns heuer ins nahegelenge 
wunderschöne Inntal. 
Wir starten am Dienstag, 12.08.2013 um 8.00 Uhr 
an der Freizeitanlage in Bad Aibling. 
Der Bus bringt uns nach Mariastein (Kirchbichl in 
Tirol), wo wir die bekannte Burgkirche „Mariastein“ 
besichtigen. 
Mit nur 300 Einwohnern ist Mariastein die kleinste 
Berggemeinde des Kufsteiner Bezirks.  
 

Anschließend geht’s nach Kufstein zum 
Weißwurstfrühstück. 
 

Entlang des Inns führt 
uns der Weg auf gut 
ausgebauten 
Radwegen über 
Brannenburg ins 
Mangfalltal nach Kolbermoor und von dort am 
Mangfalldamm zurück nach Bad Aibling.  
 

Am Abend kehren wir im Johannisbad ein. 
 

Die Mitnahme eines Reserveschlauches ist 
empfehlenswert. 
 

Die Kosten betragen 15,- €/Teilnehmer (wird 
abgebucht). 
Anmeldung bitte bis spätestens 06.08.2013  
unter Tel. 08063/8103-0 
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug mit Euch. 
 

 
Am 17. August ist dann die große 50-Jahrfeier im 
Festzelt in Feldkirchen, am 18. August eine 
Leistungsschau mit Festzeltbetrieb. Dazu laden wir 
noch extra ein. 

Werbeanzeige 

Wiederwahl mit  
überwältigender Mehrheit 

MR-Ausflug  
Kaufering/Ammersee/Andechs 

Terminvorankündigung 

50-Jahrfeier 

Einladung zur  
Radltour am 12.08.2013 
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Die Anmeldung von geringfügig Beschäftigten 
(450 €-Job) ist dann notwendig, wenn eine fremde 
Kraft regelmäßig auf dem Betrieb mithilft und dies 
oft zu festen 
vereinbarten Zeiten.  
Die Kraft wird 
pauschal 
sozialversichert. Dies 
ist für den Helfer/in 
seit 01.01.2013 sehr 
interessant, da mit sehr geringem Eigenanteil ein 
volles anerkanntes Rentenjahr erreicht werden 
kann.  
Der MR kann ab sofort im Auftrag des Landwirts die 
komplette Abwicklung übernehmen: 

•  Suche / Vermittlung der Hilfskraft 

•  Anmeldung bei Sozialversicherung 

•  Auszahlung des Nettolohns mit Abführung der 
Beiträge an Sozialversicherung und Finanzamt 

• Erstellung der Gehaltsmitteilung für die Hilfskraft. 
 
Geeignete Arbeitsverträge für die Helfer liegen in 
der MR-Geschäftstelle vor. 
Bei Interesse bitte melden bei Klaus Schiller unter 
08063/8103-12 
 

 
Schon 17 Betriebe sind dieses Jahr auf uns 
zugekommen, um sich beraten zu lassen. Folgende 
Fragestellungen waren der Anlaß:  

•  Wie kann eine Kooperation Milchvieh / Jungvieh  
zwischen 2 Nachbarn ausschauen? 

•  Was bedeutet eine Stallerweiterung für mein 
Einkommen und für meine Arbeitsbelastung ? 

•  Wie wirtschaftlich sind meine verschiedenen  
Betriebszweige? Wo soll ich mehr, wo soll ich 

weniger machen? 

• Hat mein Betrieb auch ohne Kühe einen 
Fortbestand ? 

•  Wie teile ich Arbeit und Einkommen sinnvoll 
zwischen „Jung und Alt“ auf?  

 
Grundsätzlich schaut der Berater zusammen mit 
der Betriebsleiterfamilie die Arbeitswirtschaft, die 
Wirtschaftlichkeit der einzelnen 
Betriebszweige und letztendlich 
die Einkommenssituation an.  
 
 
 

Was sagen die beratenen Familienmitglieder nach 
der Beratung? 

•  Jetzt haben wir endlich mal einen  
Gesamtüberblick 

•  Jetzt sehen wir wirklich die Zusammenhänge und  
Möglichkeiten 

•  Bei mir ist der Groschen gefallen, daß ich meine 
vorhandenen Flächen und Stallungen erst mal 
optimal ausnutzen muß, bevor ich Neues anpacke 
oder gar investiere. 
Am Ende der Beratung werden mögliche 
Vorgehensweisen besprochen und vom Berater in 
einem Protokoll aufgeschrieben. Die Entscheidung, 
wann und was umgesetzt wird, liegt allein bei der 
Betriebsleiterfamilie.  
Gerne steht der MR-Berater weiterhin als 
Ansprechpartner zur Verfügung und unterstützt bei 
der Umsetzung auf dem Betrieb.  
 

Die MR-Beratung ist als 
anerkannte 
Verbundberatung mit 
50 % des Nettobetrags 
förderfähig. Die 
komplette Abwicklung 
übernimmt der MR. 
 

Gerne klären wir im Vorfeld  ab, ob Euch eine 
Beratung wichtige Entscheidungshilfen geben kann. 
Bei Interesse einfach anrufen bei  
Klaus Schiller Tel. 08063/8103-12 oder  
Sepp Oppenrieder Tel. 08063/8103-14. 
 
Werbeanzeige 

MR – Minijob (450 €) 

jetzt im Komplettpaket 

MR –Beratung: 

Steigende Nachfrage in 2013 
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Werbeanzeigen 

Hackschnitzel-Lieferanten im Raum Schliersee gesucht 
 
Liebe Mitglieder, 
 

für eine 300 kW Hackschnitzel-Heizung in Neuhaus Schliersee suchen wir 
zuverlässige Hackschnitzellieferanten. Im Jahr werden ca. 800 srm benötigt. 
Wir wollen die Liefermenge auf mehrere Landwirte verteilen. 

Jeder kann sich beteiligen. Du kannst einmal im Jahr 
zwei bis drei Kipper voll oder auch 300 srm über das 
Jahr verteilt anliefern. Der Auftraggeber achtet sehr auf 
die Qualität der Hackschnitzel. Deshalb darf der zulässige Wassergehalt von 30 % 
(W 30%) und die Kantenlänge von 30 mm (G 30) nicht 
überschritten werden. Auch muss der Nadelanteil sehr gering 

sein: weiße Hackschnitzel). 
 
Hast Du Interesse, mit Deinen Hackschnitzel Geld zu verdienen 
oder bestehen weitere Fragen?  
Dann melde Dich bei Sebastian Henghuber in der Geschäftsstelle  
unter Tel. 08063/8103-63. 
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� Mayer Bernhard, Waith, Handy 0171/4919491 

• Silagebergung mit neuem Kurzschnittladewagen  
mit Dosierwalzen 

• Gigavitesse: Neues 45 Messer Schneidwerk,  
35 mm Schnittlänge 

 

� Hammerer Alexander, Peiß,  
Handy 0172/8504201 übernimmt: 

• Transportarbeiten mit Abschiebwagen 34 cbm,  
Tandem-Lenkachse, 600er Bereifung, Soloverleih 

• 18 to Kipper für Erdarbeiten, Soloverleih 
 

� Gebhardt Josef, Otterfing 
Handy 0175/1813220 übernimmt: 
Ballenwickeln komplett mit Göweil-Ballenwickler 
Rundballen von 0,90 m bis 1,50 m, auch  
Quaderballen möglich 

 

� Pfandzelt Thomas, Otterfing 
HandyTel. 0160/72030603 übernimmt 
Rundballen pressen mit Schneidwerk 
 

� Wöstner Josef, Bergham, Tel. 08062/3574 
Wiesenwalze 
„Maxiroll-Greenline“, 
3-teilig, 6,3 m AB mit 
Fahrwerk, hydr. 
Klappbar, Maulwurfs-
planke mit Striegel 
 

� Moarhof Agrarservice, Siegertsbrunn,  
Handy 0171/4828474 übernimmt 

•  Quaderballen wickeln 

•  Mähen mit Aufbereiter einseitige Schwadablage  
Schwaden mit Vierkreiselschwader im Packetpreis 
 

 
Bodenschonende Gülleausbringung ist für jeden 
Landwirt ein wichtiges 
Thema. 
Bei einer Vorführung im März 
2013 im Lkr. Mühldorf 
wurden verschiedene 
Techniken vorgestellt. 
Mittlerweile sind bei uns einzelne interessierte 
Landwirte da, die diese Technik zukünftig gerne 
nutzen würden. 
Unsere Frage: Wer hat Interesse an der 
Gülleverschlauchung? Bei genügendem Interesse 
organisieren wir gerne eine Lehrfahrt bzw. 
Vorführung.  
Interessenten melden sich bitte bei Sepp 
Oppenrieder, Tel. 08063/8103-14. 

 
� Reiß Thomas Thalham, Tel. 08062/2412  
(ab 18.00 Uhr) verkauft: 

• 3 Pferdeboxenschiebetüren 

• Vakuumpumpe Westfalia-Separator,  
RPS 10, 2 PS, Bj. 1973 

•   Gebläse Neuero AG 3, 15 PS, mit Verteiler,  
Ansaugstutzen, Schneidkreuz, ca. 20 lfm     
Rohre, Ø 38 cm, Rohrschellen, Bögen 

 

� Glas Georg, Feldolling, Tel. 08063/1666  
sucht Fressgitter bis 20 m 

 

� Limmer Emmeran, Unterdarching,  
Tel. 08024/7790 verkauft schallgedämpften 
Baukompressor mit Deutz-Dieselmotor, incl. 
Schläuche und zwei Hammer, Preis VB 
 

 
Nicht bis zum September warten, wenn Ihr vorhabt, 
Jungvieh unterzubringen. In der Vegetationsperiode 
entspannt sich die Lage, weil Flächen (Almen) zur 
Verfügung stehen. Ab Herbst wird’s dann eng. 
Die aufnehmenden Betriebe wollen frühzeitig 
wissen, ob Betriebe ab Herbst Interesse haben. Es 
muß schließlich der Platz, das Futter und die 
Betreuungszeit vorhanden sein.  
Am leichtesten ist es nach wie vor, wenn Jungvieh 
ab dem 5./6. Monat bis 
6 Wochen vorm 
Abkalben komplett 
abgegeben wird. Die 
ganzjährige Auslastung 
macht diesen 
Betriebszweig für den 
Aufnehmer erst 
wirtschaftlich interessant. 
Bei Fragen und Interesse anrufen bei Klaus Schiller 
unter 08063/8103-12. 
 
Impressum: 
Verantwortlich für das Rundschreiben sind: 
1. Vorsitzender Josef Huber und  
Geschäftsführer Klaus Schiller  
Maschinen- und Betriebshilfsring  
Aibing-Miesbach-München e.V. 
Dorfplatz 2, 83620 Feldkirchen 
 

Tel. 08063/8103-0, Fax 08063/8103-33,  
Internet: www.mr-aibling.de 
 

Der Bezugspreis für das Rundschreiben ist im Mitgliedsbeitrag 
enthalten 

Neu im Ringgebiet 

Gülleverschlauchung 

gesucht - gefunden 

Jungvieh 


